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An die Gemeinde Veitshöchheim 

Herrn Bürgermeister Jürgen Götz 

An die Fraktionen im Gemeinderat 

97209 Veitshöchheim 

 

 Veitshöchheim, 10.10.2019 

 

Anträge zum Haushalt 2020 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen des Gemeinderats 

 

Haushaltsantrag 2020 

 

 

Auch in diesem Jahr möchte die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen keine größeren 

haushaltsrelevanten Anträge einbringen. Wie bereits in den Jahren vorher gibt es auf der 

Agenda der Gemeinde mit der Sanierung der Bundeswehrwohnanlagen, der Vorbereitung 

der Sanierung der Eichendorffschule, der Rampe an den Mainfrankensälen, dem Stegneubau 

mit den Umgestaltungen des Umfelds, dem Baugebiet Sandäcker, der Umgestaltung der 

Kirchstraße und der Renovierung des Rathauses  für 2020 und darüber hinaus sehr viele 

Projekte, die Finanzen und personelle Ressourcen binden werden. 

 

Einige kleine Punkte erscheinen uns aber wichtig, die wir gerne beantragen wollen: 

 

 

1. Errichten einer barrierefreien Haltestelle für das Quartier Birkental 

 

Veitshöchheim ist in Hinblick auf barrierefreie Bushaltestellen sehr gut aufgestellt. Zuletzt 

waren 52% der Haltestellen nach neusten DIN-Vorschriften ausgebaut mit steigender 

Tendenz, da die Gemeinde jeweils bei aktuellen Straßenbauten die Haltestellen 

dementsprechend umbaut. 

Wenn man sich die Quartiere in Veitshöchheim anschaut, fällt jedoch auf, dass es bisher im 

Birkental noch keine barrierefreie Haltestelle gibt.   

 

Wir beantragen daher, dass die Gemeindeverwaltung prüft, welche der aktuellen 

Haltestellen im Birkental geeignet ist für einen Umbau und diese dann barrierefrei ausbaut.  

 



 

 

 

2. Verbessern der Situation an der Kreuzung WÜ 3/Geithainer Allee für Radfahrer 

 

Beim Infogang der Gemeinde wurde von Herrn Bürgermeister Jürgen Götz darauf 

hingewiesen, dass die beiden Fahrradwege um das Baugebiet Sandäcker herum  bei der 

Ampelanlage an der Kreuzung WÜ3/Geithainer Allee zusammenlaufen. Bei dieser Ampel sind  

jedoch  Radfahrer nirgends berücksichtigt.  Ein Radfahrer der dort ankommt, kann für 

manche Fahrziele zu gefährlichen Manövern  veranlasst werden. 

 

Wir beantragen daher eine Überprüfung der Ampelanlage und des Gebiets  an der Geithainer 

Allee/ Wü 3  für die Nutzung durch Radfahrer des Fahrradweges. Dabei sollen mögliche 

Richtungsbeziehungen, mögliche Querungen und  geeignete Beschilderungen geplant und 

veranlasst werden.   

 

 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Christina Feiler  

Fraktionsvorsitzende Bündnis 90/ Die Grünen 

 


